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24. bis 26.  Oktober 2019 in Fulda



Dass die Kirchen als religiöse Gemeinschaften 
neben ihrer Verkündigungsaufgabe in vielfälti-
ger Weise in der und in die Gesellschaft wirken 
ist unbestritten und keineswegs neu. Ebenso un-
bestritten sind Besonderheiten kirchlicher Vermö-
genswerte, die man eher mit denen staatlicher 
oder kommunaler Träger sowie von Stiftungen 
vergleichen kann, weniger aber mit solchen von 
Unternehmen. Kirchen sind eben keine Wirtschafts-
unternehmen, deren Hauptaufgabe darin besteht, 
wirtschaftlichen Gewinn zu erzielen. Dennoch sind 
sie auch Träger bzw. Eigentümer von gewinnori-
entierten Unternehmen, die mit ihren Erträgen zur 
Erfüllung der o.g. vielfältigen Aufgaben beitra-
gen. Auch im Nonprofit-Bereich werden finanziel-
le Vermögenswerte so angelegt, dass sie bei an-
gemessenem Risiko eine optimale Rendite für die 
Verwirklichung der Aufgaben erbringen können. 

In den letzten Jahren und von den innerkirch-
lichen Diskursen weitgehend unbeachtet ist das 
nach wie vor sehr vage Konzept einer „Christian 
Finance“ entstanden, haben ethische und nach-
haltige Finanzialisierungspraktiken bei Nachfragern 
auf internationalen Finanzmärkten einen höheren 
Stellenwert erlangt. Auf Anbieterseite wurden ent-
sprechende Finanzprodukte entwickelt, von bereits 
bestehenden und von neuen Anbietern, d.h. von 
spezialisierten Nachhaltigkeits-Banken, nachhalti-
gen Investment- und Private-Equity-Fonds sowie 
Beratungsgesellschaften. Staaten und internationa-
le Regierungsorganisation erließen entsprechende 
Regulierungsnormen. Während die Mehrheit dieser 
Akteure ihr Tun nicht a priori religiös,  sondern mit 
der Notwendigkeit nachhaltigen Handelns als Kon-
sequenz aus den anerkannten Werten und Normen 
einer demokratischen Gesellschaft und der Verant-
wortung für die Zukunft begründet,  hat die Zahl 
der nach dem Selbstverständnis christlichen Anbie-
ter zugenommen, die mit „Christian Finance“-Kon-
zepten christliche Nachfrager erreichen wollen.

Zeitgemäßer Umgang mit kirchlichen Finanzen 
und Vermögenswerten und das Konzept 
„Christian Finance“



Aus unserer Sicht ist es sinnvoll, darüber nachzu-
denken wie die notwendigen Änderungen beim 
Umgang mit kirchlichen Finanzen und Vermögens-
werten aus praktischer und wissenschaftlicher Sicht 
zu bewerten und vor allem umzusetzen und zu im-
plementieren sind. Letztlich geht es um die Ent-
wicklung von Grundlinien einer guten finanziellen 
Praxis für die Kirchen. Der Kongress soll Persönlich-
keiten, die fachliche Kompetenz auf dem Gebiet 
von Haushalt und Finanzierung mit kirchenleiten-
den Erfahrungen, Führungspositionen in der (staat-
lichen) Finanzaufsicht, eigener unternehmerischer 
Praxis, u.a. in der Beratung, mit Wissenschaftlern in 
ein produktives Gespräch bringen. Dabei wollen wir 
auch interkonfessionell Erfahrungen von anglikani-
schen, katholischen, lutherischen und reformierten 
Kirchen kennen lernen. Bei Christian Finance“ wol-
len wir darüber diskutieren, ob dieser Ansatz sinn-
voll in kirchliche Finanzkonzepte integriert werden 
kann.

Wir laden Sie herzlich ein, am Kongress teilzuneh-
men und freuen uns auf Ihr Kommen.

Christoph Weber-Berg, Aarau (Schweiz)
Rosamund Thomas, Cambridge (UK)
Niyazi Öczelik, Eichstätt
Sebastian Weißgerber, Eichstätt
Frank E. W. Zschaler, Eichstätt
Bernd Dennemarck, Fulda
Jens Kleine, München
Marcel Lötscher, Vaduz (Liechtenstein)



Tagungsorte

Tagungsort am Donnerstag, den 24.10.19:

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum
Eduard-Schickplatz 2
36037 Fulda

Abendempfang am Donnerstag, den 24.10.19:

Bischofshaus 
Michaelsberg 1
36037 Fulda

Tagungsort am Freitag, den 25.10.19:

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum

Ökumenischer Gottesdienst am Samstag, den 
26.10.19:

Seminarkapelle des Bischöflichen Priesterseminars Fulda
Eduard-Schickplatz 5
36037 Fulda

Tagungsort am Samstag, den 26.10.19:

Bischöfliches Priesterseminar Fulda, Bonifatiussaal
Eduard-Schickplatz 5
36037 Fulda

Treffpunkt für die Stadtführung am Samstag, den 
26.10.19:

Eingang zum Priesterseminar



Tagungsorte 24. Oktober

Ab 16.30 Welcome Reception 
(Getränke und Fingerfood)

17.30 Begrüßung und 
Einführung in das 
Kongressthema

Bischof Dr. Michael 
Gerber
Bischof von Fulda

Prof. Dr. Frank Zschaler
Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt, ICEF

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum
Eduard-Schickplatz 2
36037 Fulda

18.00 - 19.00 Keynote 1

Dr. René Brühlhart
Präsident Autorita di 
Informazione Finanziaria 
(AIF), Finanzaufsicht des 
Vatikans, Staat Vatikanstadt



24. Oktober

Ab 19.30 Abendempfang

Von 
Bischof Dr. Michael 
Gerber

Bischofshaus 
Michaelsberg 1
36037 Fulda



25. Oktober

09.00 – 09.30 Begrüßung 
und Eröffnung 

Prof. Dr. Christoph 
Gregor Müller
Rektor Theologische Fakultät 
Fulda

Begrüßung und 
Einführung in das 
Kongressthema

Prof. Dr. Bernd 
Dennemarck
Prorektor Theologische 
Fakultät Fulda, ICEF

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum

24. Oktober



Part I: Kirchenfinanzen – 
Probleme und 
Herausforderungen

09.30 – 10.15 Keynote 2
Über die (Un)Möglichkeit 
ethischer Geldanlage und 
die besondere Heraus-
forderung für christliche/
kirchliche Anleger

Prof. Dr. Paul Dembinski
Universität Fribourg, Direktor 
Observatoire de la Finance, 
Genf

10.15 – 11.00 Vortrag und 
Diskussion
„Christlich“ ist gar nicht 
möglich! Argumente 
gegen „Christian Finance“

Prof. Dr. Markus 
Huppenbauer
Geschäftsführender Direktor 
Zentrum Religion, Wirtschaft 
und Politik
Universität Zürich

11.00 – 11.15 Kaffeepause

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum



11.15 – 12.00 Keynote 3
Europäische Regulierung 
in Bezug auf 
Nachhaltigkeit

Dr. Elisabeth Roegele
Vizepräsidentin und 
Exekutivdirektorin 
Wertpapieraufsicht BaFin

12.00 – 13.00 Vorträge und 
gemeinsames Fazit
Ein Blick auf beide Seiten: 
Ethisch-nachhaltige Geld-
anlage aus katholischer, 
evangelischer und 
ökumenischer Sicht zwischen 
Theorie und Praxis

Dr. Karin Bassler
Geschäftsführerin 
Arbeitskreis Kirchlicher 
Investoren (AKI)

Dr. Helge Wulsdorf
Leiter Nachhaltige 
Geldanlagen, Bank für Kirche 
und Caritas (BKC)

13.00 – 14.00 Mittagspause (Buffet)

Part I: Kirchenfinanzen – 
Probleme und 
Herausforderungen



Part II: Kirchliche Gelder 
ethisch anlegen 
– Mittel und Wege

14.00 – 15.30 Drei Kurzvorträge 
und anschließende 
Fish-Bowl-Diskussion

Bilanzierung von Bistümern 
und Landeskirchen

Neues Kommunales 
Finanzmanagement (NKF)
Ulrich Hörsting
Leiter Hauptabteilung 
Verwaltung Bistum Münster

Bilanzierung nach dem 
Handelsgesetzbuch 
(HGB)
Markus Reif
Finanzdirektor Erzbistum 
München und Freising

Bilanzierung in den evan-
gelischen Landeskirchen 
in Deutschland
Silvia Marianek
Referentin für die 
Novellierung des kirchlichen 
Finanzwesens
Evangelische Kirche in 
Deutschland (EKD)

Theologische Fakultät Fulda Auditorium Maximum



15.30 – 17.00 Drei Kurzvorträge 
und anschließende 
Fish-Bowl-Diskussion 

Kirchen und Kapitalismus – 
Nachhaltigkeit als 
Brückenbauer?

Christoph Flad
Referatsleiter Nachhaltige 
Vermögensanlage, 
Ev. Landeskirche Bayern

Strategien nachhaltigen 
Investments

Dr. Christoph Weber-Berg
Kirchenpräsident der 
reformierten Landeskirche 
im Aargau, Mitglied Forum 
Nachhaltige Geldanlage, 
ICEF

Nachhaltigkeit zwischen 
Wirtschaft, Politik und 
Religion – Christliches 
Banking als Proprium?

Sebastian Weißgerber, M.A.
Wiss. Mitarbeiter Katholische 
Universität Eichstätt-
Ingolstadt, Referent Sparkas-
senakademie Bayern, ICEF

Part II: Kirchliche Gelder 
ethisch anlegen 
– Mittel und Wege



17.00 – 17.45 Vortrag und 
Diskussion 

Katastrophenanleihen 
als effektives Werkzeug 
gegen die Folgen von 
Naturkatastrophen

Dirk Schmelzer
Senior Portfolio Manager, 
Partner, Plenum Investments 
AG, Zürich

18.15 – 19.15 Abendessen



19.30 Öffentliche 
Podiumsdiskussion 

Zeitgemäßer Umgang mit 
kirchlichen Finanzen und 
Vermögenswerten und 
das Konzept „Christian 
Finance“

Claude Amstutz
WWF

Dr. René Brülhart
AIF, Staat Vatikanstadt

Prof. Dr. Jens Kleine
Hochschule München, ICEF

Dr. Elisabeth Roegele
BaFin

Prof. Dr. Rosamund 
Thomas
Direktor Centre for Public 
Business and Public Sector 
Ethics, Cambridge, UK, ICEF

Dr. Helge Wulsdorf
Bank für Kirche und Caritas

Moderation: Jörg Weber
EcoReporter

Öffentliche 
Podiumsdiskussion

Ab 21.00 Ausklang des ersten 
Konferenztages 
(Snacks und Getränke)



07.45 – 08.30 Möglichkeit zur 
Teilnahme an einem 
ökumenischen 
Gottesdienst

Zelebranten

Prof. Dr. Bernd 
Dennemarck
Prorektor Theologische 
Fakultät Fulda

Pfarrer Dr. Christoph 
Weber-Berg
Kirchenpräsident, Aarau, 
Schweiz

Pfarrerin Dr. Karin Bassler
Darmstadt

26. Oktober

Seminarkapelle des Bischöflichen Priesterseminars Fulda
Eduard-Schickplatz 5
36037 Fulda



Part III: Best Practice und 
aktuelle Fragestellungen 

09.00 – 09.45 Vortrag und 
Diskussion

Sustainable Investing – Mit 
guten Erträgen die Zukunft 
gestalten
Von Engagement und Voting 
bis hin zu SDG-Implementie-
rung

09.45 – 10.30 Vortrag und 
Diskussion

Grundsätze, Aufbau und 
Analyse katholischer 
Investmentvermögen

RA Dr. Marcel Lötscher
Finanzmarktaufsicht 
Liechtenstein (FMA), ICEF

Faithinvest

Prof Dr. Dr. hc. Christoph 
Stückeberger
Präsident und Gründer der 
Globethics.net, Direktor der 
Geneva Agape Foundation 
Liechtenstein (FMA), ICEF

10.30 – 10.45 Kaffeepause

Bischöfliches Priesterseminar Fulda, Bonifatiussaal



10.45 – 12.15 Vier Kurzvorträge und 
anschließende 
Fish-Bowl-Diskussion

Sustainable Development Goals 
(SDG) – zwischen christlichen 
Werten und Renditeerwartungen: 
Berichte aus der Praxis 

Wolfgang Juds
Credo Vermögensmanagement

RA Michael Sommer
Auslandskunden BIB ESSEN

Eberhard von Alten
Direktor Institutionelle Kunden FERI

Michael Zahn
Head of client relations lmug 
Beratungsgesellschaft für sozial- 
ökologische Innovation

12.15 – 13.15 Mittagspause

13.15 – 14.00 Vortrag und 
Diskussion

„Transparenz und Abschlussprü-
fung bei kirchlichen Finanzen – 
Die Ansichten eines Wirtschafts-
prüfers“

Pier Stefano Sailer
Head of Public Sector Consulting 
KPMG



Abschluss der Konferenz 
und Ausblick 

14.00 – 14.45 Vortrag und Impuls

Christliche/Kirchliche 
Vermögensanlage als 
ethisches und ökumenisches 
Potential – Zukünftige 
Zusammenarbeit, Austausch 
und Netzwerk

Prof. Dr. Frank Zschaler
Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt, ICEF

Ab 14.45 Farewell Drink und 
Stadtführung Fulda für 
alle Interessierten
Treffpunkt für die Stadtführung ist 
der Eingang zum Priesterseminars



Anreise...

... mit der Bahn:

Bis zum Hbf Fulda z.B. mit dem ICE, dann 
entweder zu Fuß über den Universitätsplatz, die 
Stadtpfarrkirche St. Blasius und den Domplatz laufen 
(ca. 10 - 20 min)
oder 
mit den öffentlichen Verkehmitteln bis Haltestelle 
„Dom“ oder „Paulustor“ fahren

... mit dem Auto:

Folgen Sie den Angaben Ihres Navigastions-  
gerätes bis zum Eduard-Schick-Platz. Die Theologi-
sche Fakultät ist freistehendes Gebäude zur Rech-
ten (Eduard-Schick-Platz 2).

Für detailierte Informationen besuchen Sie bitte die 
Internetseite der Theologische Fakultät Fulda
„thf-fulda.de“. Dort finden Sie unter „Die Fakultät“ 
einen Reiter mit dem Titel „Kontakt/Anreise“.



Dank an die SponsorenAnreise...



International Centre for 
Ethics in Finance (ICEF)

Prof. Dr. Frank Zschaler

Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt

Präsident

Prof. Dr. Bernd 
Dennemarck

Theologische Fakultät Fulda

Schatzmeister

Dr. Marcel Lötscher

Finanzmarktaufsicht 
Liechtenstein (FMA)

Vize-Präsident

Prof. Dr. Jens Kleine

Hochschule München, Leiter 
des Steinbeis-Transfer-Institut 
Research Center for Financial 
Services

Vorstand

Niyazi Özcelik

Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt

Vorstand



International Centre for 
Ethics in Finance (ICEF)

Dr. Christoph Weber-Berg

Kirchenpräsident der 
reformierten Landeskirche im 
Aargau, Mitglied 
Forum Nachhaltige 
Geldanlage

Vorstand

Vorstand

Sebastian Weißgerber, M.A.

Wiss. Mitarbeiter Katholische 
Universität Eichstätt-
Ingolstadt, ICEF, Referent 
Sparkassenakademie Bayern

Geschäftsführer

International Centre for 
Ethics in Finance (ICEF)
c/o Dr. Frank Zschaler
Marktplatz 20
85072 Eichstätt 
www.icef.org

Kontakt

Design: David J. Strauß, M.A.
             Dave.Strauss@web.de

Prof. Dr. Dr. hc. Rosamund 
Thomas

Direktor Centre for Business 
and Public Sector Ethics, 
Cambridge, UK


